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Sandra Fischer
Gemeinderätin 

Leibstadt

Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger
Herzlichen Dank für das Vertrauen, dass Sie mir am 27. November 2016 geschenkt und 
mich in den Gemeinderat Leibstadt gewählt haben. Ich freue mich schon jetzt auf viele 
interessante und konstruktive Gespräche mit Ihnen.

Sie fragen sich vielleicht, was meine Beweggründe für die Kandidatur waren? Eines Abends 
bekam ich einen Anruf, wo ich angefragt wurde, ob ich mir das Amt als Gemeinderat vor-
stellen könnte. Meine erste Reaktion war: «Nein, das geht doch nicht, das traue ich mir 
nicht zu.» Nach diesem Anruf habe ich mir dann aber gründlich Gedanken gemacht, was 
es heisst, ein solches Amt zu übernehmen – Termine, Sitzungen, Diskussionen, Kritik, 
Verpflichtungen, usw. Ich habe daraufhin mit verschiedenen Personen gesprochen, die 
bereits im Gemeinderat sind oder waren. Alle waren der gleichen Meinung, sie haben es 
nie bereut ein solches Amt zu übernehmen. Sie hätten viel von der Gemeindearbeit auch 
für das private und berufliche Umfeld profitiert und gelernt.

Nach diesen Gesprächen und Überlegungen habe ich mich dann dazu entschlossen, dies 
zu packen. «Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen» und auch ich muss mich  
zuerst gründlich in die Arbeit als Gemeinderat einarbeiten. Aber ich freue mich darauf, 
die Herausforderung anzunehmen und das Beste daraus zu machen. Ein Dank geht an 
meine Amtskollegen, die mich im Gremium freundlich und wohlwollend aufgenommen 
haben und mir bei der Einarbeitung helfen. 

Die erste Gemeinderatssitzung habe ich bereits hinter mir. Zu meinen Ressorts gehören 
auch die Schule und Bildung, und wie wir alle schon gehört haben, wird sich hier in 
nächster Zeit noch einiges verändern. Also liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, 
nehmen wir die Herausforderung an und stellen wir uns den Veränderungen, die uns 
bevorstehen. Machen wir für Leibstadt das Beste daraus. Auch Änderungen bringen 
immer wieder etwas Neues und Positives mit sich. Seien wir offen dafür. Ich freue mich, 
Sie bei nächster Gelegenheit besser kennen zu lernen und wünsche Ihnen eine unfall-
freie Winterzeit.

Sandra Fischer
Gemeinderätin Leibstadt

  Herzlichen Glückwunsch

 › 85 Jahre 
19. Dezember, Elsbeth Jetzer-Hitz, 
Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim Leuggern 
19. Dezember, Martin Baldinger, Bahnhofstrasse 240

 › 91 Jahre 
15. Dezember, Beatrice Fehr, 
Aufenthalt im Alterszentrum Laufenburg

 › 92 Jahre 
24. Januar, Marie Blülle, 
Aufenthalt im Alterszentrum Laufenburg

 › Goldene Hochzeit 
13. Januar, Erika und Werner Frey-Peyer, 
Hintere Brüehhalde 250

 › 80 Jahre 
2. März, Ursula Kalt-Schärer, Full,  
Aufenthalt im Alters- und Pflegeheim Leuggern

Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern von Herzen zu ihren Geburtstags- bzw. Hochzeits- 
jubiläen und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemüt-
liche Stunden sowie Gesundheit.

  Herzlichen Glückwunsch
Der Gemeinderat gratuliert der folgenden Mitbürgerin von 
Herzen zu ihrem Geburtstag und wünscht ihr weiterhin frohe, 
sorglose und gemütliche Stunden sowie Gesundheit.
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  Termine 2017 für die Agenda
Der Gemeinderat hat folgende Termine für 2017 festgelegt:

02. Juni  Einwohner- und Ortsbürgergemeindeversammlung
08. Juli   Grillnachmittag mit Senioren aus Dogern
01. August  Bundesfeier
12. August   Waldumgang
13. September  Seniorenausflug
24. September  Gesamterneuerungswahlen 2018/2021, 1. Wahlgang
17. November  Einwohner- und Ortsbürgergemeindeversammlung
26. November  Gesamterneuerungswahlen 2018/2021, 2. Wahlgang

Wir bitten Sie, sich die Termine bereits heute in der Agenda vorzumerken.

Eidgenössische und Kantonale 
Abstimmungen
Am nächsten Abstimmungstermin vom 12. Februar kann 
die Stimmbevölkerung über folgende Vorlagen entscheiden:

Eidgenössische Vorlagen
 › Bundesbeschluss über die erleichterte Einbürgerung von 

Personen der dritten Ausländergeneration
 › Bundesbeschluss über die Schaffung eines Fonds für die  

Nationalstrassen und den Agglomerationsverkehr (NAF)
 › Unternehmenssteuerreformgesetz III

Kantonale Vorlagen
 › Gesetz über den Ausgleich der Aufgabenverschiebungsbilanz 

sowie über die Übergangsbeiträge (AVBiG) 
vom 1. März 2016

 › Gesetz über den Finanzausgleich zwischen den Gemeinden 
(Finanzausgleichsgesetz, FiAG) vom 1. März 2016

 › «JA zu einer guten Bildung – NEIN zum Lehrplan 21» 
vom 2. Juni 2015

 › «Arbeit und Weiterbildung für alle!» vom 11. Juni 2012
 › «Chancen für Kinder – Zusammen gegen Familienarmut» 

vom 23. Dezember 2009

Gesamterneuerungswahlen 
Amtsperiode 2018/2021
Die Gemeinderäte von Leibstadt und Full-Reuenthal haben den 
Termin für die Gesamterneuerungswahlen der Gemeindebehörden 
und Kommissionen für die Amtsperiode 2018/2021 auf den 
24. September festgelegt. Der Wahltermin gilt für Gemeinderat, 
Schulpflege, Finanzkommission, Steuerkommission, Stimmenzähler 
sowie Mitglied der Kreisbezirksschule Leuggern. Die Wahl der 
vom Gemeinderat gewählten Kommissionen erfolgt dann Ende 
Jahr. Sämtliche Behörden- und Kommissionsmitglieder werden 
demnächst schriftlich angefragt, ob sie sich für eine weitere Amts-
periode zur Wahl stellen.

Leistungsvereinbarung 
«Evakuationsstandorte Extern»
Die Gemeinderäte Full-Reuenthal, Leibstadt und Klingnau haben 
mit dem KKL Leibstadt eine Leistungsvereinbarung «Evakuations-
standorte Extern» vereinbart. Damit verpflichten sich die Gemeinden 
dem KKL gegenüber, drei Standorte für die Evakuierung der 
Belegschaft und weiterer Personen aus dem KKL im Falle eines 
nicht nuklearischen Ereignisses zur Verfügung zu stellen. In der 
Gemeinde Full-Reuenthal ist dies die Mehrzweckhalle Full und in 
der Gemeinde Leibstadt die Bernowa-Halle.

Trinkwasserkontrollen
Das Institut Bachema AG, Schlieren hat am 22. November 2016 
in Leibstadt und am 20. Dezember 2016 in Full-Reuenthal an 
verschiedenen Orten Trinkwasserproben der Wasserversorgung 
entnommen. Die untersuchten Wasserproben entsprachen zum 
Zeitpunkt der Probenahme den gesetzlichen Anforderungen, die 
an Trinkwasser gestellt werden gemäss Hygieneverordnung (HyV).

  Sprechstunde Gemeindeammann
Mittwoch, 8. Februar 2017, 17 - 18 Uhr im Gemeindehaus 
Leibstadt. Es wird um Voranmeldung (spätestens am Vortag) bei 
der Gemeindekanzlei,056 267 63 40 oder an gemeindekanzlei@
full-reuenthal.ch gebeten.

  Sprechstunde Gemeindeammann
Mittwoch, 8. Februar 2017, 17 - 18 Uhr im Gemeindehaus 
Leibstadt. Möglich ist auch ein Gespräch mit einem/r Ressort-
leiter/in. Es wird um Voranmeldung (spätestens am Vortag) bei 
der Gemeindekanzlei, 056 267 63 40 oder an kanzlei@leibstadt.ch 
gebeten.
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  Ressortverteilung
Aufgrund der Neuwahlen hat der Gemeinderat die Ressortverteilung für den Rest der 
Amtsperiode 2014/17 vorgenommen. Diese präsentiert sich seit 1. Januar wie folgt:

Hanspeter Erne, Gemeindeammann
Stv.: Silvia Brogli, Vizeammann

 › Führung und Organisation 
(Koordination)

 › Personal
 › Bauamt und Hausdienst
 › Polizei und Justiz
 › Planung
 › Finanzen und Steuern
 › Marketing und Kommunikation
 › Wald und Ortsbürger

Lukas Schilling, Gemeinderat
Stv.: Ferdinand Vögele, Gemeinderat

 › Abwasserbeseitigung, Kläranlage ARA
 › Wasserversorgung
 › Gewässer, Dorfbach
 › Jagd, Fischerei, Landwirtschaft
 › Strassenbeleuchtung und  

Strassensignalisation
 › Strassen und Flurwege

Silvia Brogli, Vizeammann
Stv.: Sandra Fischer, Gemeinderätin

 › Sozialwesen
 › Gesundheit
 › Gewerbe und Industrie
 › Kultur, Freizeit, Vereine
 › Wahlen und Abstimmungen
 › Kirche

 

Ferdinand Vögele, Gemeinderat
Stv.: Hanspeter Erne, Gemeindeammann

 › Infrastruktur, Liegenschaften
 › Hoch- und Tiefbau
 › Vermessung
 › Friedhof und Bestattungswesen
 › Umweltschutz, Recycling
 › Öffentlicher Verkehr
 › Energie
 › Schiesswesen
 › Landesversorgung

Sandra Fischer, Gemeinderätin
Stv.: Lukas Schilling, Gemeinderat

 › Schule und Bildung
 › Jugendarbeit
 › Feuerwehr
 › Bevölkerungsschutz
 › Sicherheitsmanagement 

(EKAS/BFU)

  Ressortverteilung
Aufgrund der Neuwahlen hat der Gemeinderat die Ressortverteilung für den Rest der 
Amtsperiode 2014/17 vorgenommen. Diese präsentiert sich seit 1. Januar wie folgt:

Marcel Werder, Gemeindeammann
Stv.: Franz Graf, Vizeammann

 › Behörden
 › Bevölkerungsschutz
 › Justiz und Polizei
 › Öffentlichkeitsarbeit, Information
 › Verwaltung und Personal
 › Regionalplanung
 › Finanzen und Steuern

Gilbert Hügli, Gemeinderat
Stv.: Theodor Sibold, Gemeinderat

 › Sozial- und Fürsorgewesen, 
Gesundheit

 › Schule
 › Kultur und Freizeit
 › Umweltschutz und Raumordnung
 › Gebäude
 › Bestattungswesen 

Franz Graf, Vizeammann
Stv.: Marcel Werder, Gemeindeammann

 › Abwasserbeseitigung
 › Wasserversorgung
 › Strassenunterhalt
 › Land- und Forstwirtschaft
 › Jagd und Fischerei

Theodor Sibold, Gemeinderat
Stv.: Jacqueline Gysau, Gemeinderätin

 › Bauwesen
 › Hochbau
 › Orts- und Sondernutzungsplanung
 › Tiefbau allgemein
 › Abfallbewirtschaftung, 

Kadaverbeseitigung
 › Vorsitz Wahlbüro

Jacqueline Gysau, Gemeinderätin
Stv.: Gilbert Hügli, Gemeinderat

 › Spitex
 › Schwimmbad
 › Rastplatz Ried Chrützli
 › Energie (AEW und EMU)
 › Gewerbe, Handel, Industrie, 

Regionalverkehr
 › Betreibungswesen



Mitteilungsblatt Februar 2017 5

«KV uf de Gmeind!»
Infoabend am 9. März
Das ganze Leben lang, von der Geburt bis zum Tod, hat man immer 
wieder Kontakt mit der Gemeindeverwaltung. Gut, dass man in der 
dreijährigen Ausbildung zur Kauffrau / zum Kaufmann viel darüber 
lernen kann. Der Gemeindeschreiberverband Zurzibiet möchte 
Schülern und Eltern die Lehre auf einer Gemeinde näher bringen.

Eine Lehre auf einer Gemeindeverwaltung bietet viel Kontakt mit 
Menschen. Sie brauchen Identitätskarten, stellen Fragen zur Steuer- 
erklärung, benötigen Unterlagen und Informationen zu Bau- 
bewilligungen, suchen einen Übungsraum für die eigene Band etc. 
Die Anliegen der Menschen sind vielfältig und man lernt, ihnen 
weiter zu helfen. Mitarbeiter der öffentlichen Verwaltung geniessen 
eine Vertrauensstellung. Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit und Diskretion 
werden für die Ausbildung vorausgesetzt.

Eine Gemeinde ist auch für ihre Infrastruktur verantwortlich. Schulen, 
Strassen, Leitungen (Wasser, Abwasser etc.), Abfallentsorgung und 
vieles mehr – alles Dinge um welche sich die Gemeinden kümmern 
müssen. Die Arbeit der Verwaltung ist vielfältig und abwechslungs-
reich, hier laufen die Fäden zusammen. Im Vordergrund stehen aber 
immer Menschen. Menschen, denen wir helfen, die wir begleiten, 
rechtlich beraten und manchmal auch an ihre Pflichten erinnern.

Der Gemeindeschreiberverband Zurzibiet führt am Donnerstag,  
9. März, 19 Uhr, im Gemeindezentrum Langwies, Bad Zurzach, 
einen Infoanlass für Oberstufenschüler und Eltern durch. An 
diesem Abend erfahren Sie alles rund um die Lehre auf der 
Gemeinde. Reservieren Sie sich bereits heute dieses Datum, der 
Gemeindeschreiberverband Zurzibiet freut sich auf zahlreiche 
Interessierte!

Kontakt: claudia.hess@boettstein.ch
 � www.kv-uf-de-gmeind.ch

Info für Oberstufenschüler und Eltern 
An diesem Abend erfahren Sie alles rund um die Lehre auf der Gemeinde.  

Donnerstag, 9. März 2017, 19 Uhr
Gemeindezentrum Langwies, Bad Zurzach

www.kv-uf-de-gmeind.ch

  freundlich   Umgang mit Menschen 
  diskret   Korrespondenz
  hilfsbereit   vernetztes Denken
  zuverlässig   “Zahlen”
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KV uf de Gmeind!!!

Hesch Interässe? Chum verbii ! ! !

Organisiert wird der  Anlass vom  
Gemeindeschreiberverband Zurzibiet.

Kontaktperson:
claudia.hess@boettstein.ch
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  Gemeinderat wieder komplett
Mit Jacqueline Gysau, Full, ist der Gemeinderat 
wieder komplett. Nach einer stillen Wahl im 
Dezember 2016 hat sie bereits am 1. Januar 
2017 ihr Amt angetreten.

Wir wünschen ihr viel Glück und Erfolg bei 
der neuen Tätigkeit. 

  Marion Marty - Demission als Mitglied der 
Kreisbezirksschulpflege Leuggern
Marion Marty hat als Mitglied der Kreisbezirksschulpflege Leuggern 
ihre Demission per 30. September infolge Wegzug aus Leibstadt 
eingereicht. Der Gemeinderat hat davon mit Bedauern Kenntnis 
genommen und dankt Frau Marty bereits heute für ihren Einsatz 
in den vergangenen Jahren.

Angesichts der Tatsache, dass die laufende Amtsperiode am 
31. Dezember endet und im September sowieso die kommunalen 
Gesamterneuerungswahlen stattfinden, wird auf eine Ersatzwahl 
im jetzigen Zeitpunkt verzichtet. Die Gemeindeabteilung hat das 
entsprechende Gesuch gutgeheissen. 

  Mario Käser, Bözberg – neuer Kaminfeger
Infolge Pensionierung hat Andreas Gersbach, Bad Zurzach seine 
Konzession als Kaminfeger und amtlicher Feuerungskontrolleur in 
der Gemeinde Full-Reuenthal auf den 31. Dezember 2016 gekündigt. 
Die Tätigkeit als Brandschutzbeauftragter wird er noch bis Ende 
2017 ausüben. Als Nachfolger wurde Mario Käser, Bözberg gewählt.

  Bademeister/in gesucht
Für die neue Badesaison suchen wir zur Ergänzung des Bademeister- 
Teams eine/n Bademeister/in. Das Freibad ist während ca. 
4 Sommermonaten (Mitte Mai – Mitte September) in Betrieb 
und wird jeweils bei guter Witterung geöffnet. Die Stellenleitung  
erfolgt nach Einsatzplan, welcher durch das Bademeister-Team 
selbständig erstellt wird.

Hauptaufgaben:
 › Aufsicht, Verantwortung für geregelten Badebetrieb
 › Rettung und 1. Hilfe
 › Eintritt / Kasse
 › tägliche Putzarbeiten

Für diese Tätigkeit ist der Besitz des Rettungsschwimm- 
brevet I Pflicht. Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindeverwaltung Leibstadt, Petra Essig, 056 267 63 40.
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 Einwohner  Einwohner

Geburten 6, Todesfälle 7,  
Zuzüge 33, Wegzüge 34

1’255 877
Geburten 1, Todesfälle 4, 
Zuzüge 25, Wegzüge 29

Die Angaben konnten per 31. Dezember 2016 aus der Einwohnerkon-
trolle entnommen werden (Mutationen 2. Semester 2016).

Verkaufte SBB-Tageskarten 2016

Die Gemeindekanzlei verfügt seit 1. Januar 2009 über drei Tageskarten Gemeinden (GA) pro Tag, welche an  
EinwohnerInnen und Auswärtige verkauft werden. Die Tageskarten können online unter www.leibstadt.ch bestellt 
werden. Im Jahr 2016 wurden total 975 GA’s (Vorjahr 941) verkauft. Dies entspricht einer Auslastung von 89 % 
(86 %). Die Auslagen für die drei Tageskarten Gemeinde konnte mit den Einnahmen aus dem Verkauf nicht gedeckt 
werden. Zu erwähnen ist jedoch, dass bis heute noch nie so viele Tageskarten wie im Jahr 2016 verkauft wurden. 

 � www.leibstadt.ch/go/ga
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Weit mehr als nur Zahlen

Zahlen und Fakten

 Einsätze

739 (Vorjahr 353)

 › Kriminalitätsbekämpfung 66 (20) Stunden
 › Sicherheit und Ordnung 375 (200) Stunden
 › Verkehrssicherheit 298 (133) Stunden

 Einsätze

305 (Vorjahr 253)

 › Kriminalitätsbekämpfung 36 (24) Stunden
 › Sicherheit und Ordnung 169 (153) Stunden
 › Verkehrssicherheit 100 (76) Stunden

Einsätze der Regionalpolizei Zurzibiet 2016

 Leibstadt

In Leibstadt betrugen die Bussen Fr. 17’191.75 (Fr. 8’190.90) 
und der Gemeindeanteil Fr. 8’595.90 (Fr. 4’095.50).

 Full-Reuenthal

Aufgrund der Abrechnung des Kantonalen Steueramtes sind 
im Rechnungsjahr 2016 in Full-Reuenthal Fr. 5’830.55 (Vorjahr 
Fr. 200.–) aus Bussen für verspätete Einreichung oder Nichtein-
reichung der Steuererklärungen eingegangen. Der Gemeinde-
anteil beträgt 50 % oder Fr. 2’915.30 (Fr. 100.–).

Steuern 2016

Busseninkasso

Regionales Betreibungsamt

Das Regionale Betreibungsamt Kleindöttingen verzeich-
nete 2016 in den Gemeinden Böttstein, Döttingen, Full-
Reuenthal, Klingnau, Koblenz, Leibstadt, Leuggern und 
Mandach 5‘569 (Vorjahr 5’408) Geschäftsfälle. Davon 
betrafen 191 (172) Fälle die Gemeinde Full-Reuenthal und 
496 (576) Fälle die Gemeinde Leibstadt. 
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  Sanierung Turnhallenboden 
Mehrzweckhalle Full
Die Rutschfestigkeit des Turnhallenbodens ist nicht mehr gegeben, 
weshalb die Firma Allenspach+Gut AG mit der Neuversiegelung des 
Bodens beauftragt wurde. Die Arbeiten der Neuversiegelung werden 
mit den Sanierungsarbeiten Mehrzweckhalle Full koordiniert.

  Grundwasserpumpwerk Neumatt vorüber-
gehend ausser Betrieb
Die Wasserversorgung der Gemeinde Full-Reuenthal wird weit- 
gehend durch das Pumpwerk Neumatt realisiert. Dafür sind im 
Pumpwerk zwei Pumpen installiert, welche sich in einem hohen  
Alter befinden und die Ersatzteilbeschaffung kaum mehr mög-
lich ist. 

Damit die Betriebs- und Versorgungssicherheit der Wasserversorgung 
Full-Reuenthal auch für die verbleibende Zukunft sichergestellt 
werden kann, wird eine Pumpe ersetzt. Diese Arbeiten (Asbest-
sanierung, Ersatzpumpe, Anpassung hydraulische Situation und 
Elektrik) werden am 25. Februar beginnen und bis ca. 10. März 
dauern. Während dieser Zeit ist kein Betrieb des Pumpwerkes 
Neumatt möglich. In diesen knapp drei Wochen wird die gesamte 
Wasserversorgung für beide Ortsteile über das Pumpwerk Birchhag 
(KKL) sichergestellt.

Der Härtegrad des Wassers aus dem Pumpwerk Neumatt beträgt 
ca. 26°fH. Beim Wasser aus dem Pumpwerk Birchhag liegt er 
ca. bei 40°fH. Achten Sie beim Genuss des Wassers doch einmal 
darauf, ob ein Unterschied spürbar ist.

  Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Elektra Genossenschaft, Stützmauer bei Trafostation  
Nr. 561, Parz. Nr. 1411 und 1410, Bossenhausstrasse

 › Vögele Patrick, Obere Mühlehalde 103, Anbau Carport, 
Parz. Nr. 2219, Obere Mühlehalde

 › Khouk M'barek, Oberdorfstrasse 132, Dachsanierung mit 
Einbau Lukarnen am Gebäude Nr. 132, Parz. Nr. 1583, 
Oberdorfstrasse

 › Barko Immobau AG, Sursee, Projektänderung Neubau 7 
Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage, Parz. Nr. 1994 und 
2215, Bernaustrasse

Der Gemeinderat hat folgendes Baugesuch abgewiesen:

 › Kalt AG, Bossenhaus 211, Änderung Ersatzbau Lagerhalle 
West und Erneuerung Hallendach Sägerei, Parz. Nr. 1955, 
Bossenhaus

  Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt:

 › Pawel & Halina Olczyk, Carport, Neumatt, Parz. Nr. 1740, 
Full

 › Rocco Castronovo, Rieden, Neubau von zwei Einfamilien-
häuser mit Garage, Weidring, Parz. Nr. 2091, Full

 › Stukk- und Verputz GmbH, Rekingen, Neubau Mehrfamilien- 
haus mit Tiefgarage, Hauptstrasse/Widhag, Parz. Nr. 1881, 
Full

  Sanierung Oberdorfstrasse 
mit Offenlegung Dorfbach
Der Gemeinderat hat den Auftrag für die Ingenieurarbeiten 
im Zusammenhang mit der Sanierung der Oberdorfstrasse mit 
Erneuerung der Werkleitungen und Offenlegung des Dorfbaches 
an das Ingenieurbüro Koch + Partner, Laufenburg zum Preis von 
pauschal Fr. 145‘000.– (inkl. MwSt.) vergeben. 

  Robidog-Kasten
Im Robidog-Kasten am Neumattring wurden kürzlich wieder jede 
Menge Aludosen vorgefunden, die dort illegal entsorgt wurden. 
Die Robidog-Kasten sind für die Entsorgung von Hundekot-Säcklein 
gedacht. Aludosen können bei der Sammelstelle gratis abgegeben 
werden. Wer Nachhilfe braucht, kann sich selbstverständlich gerne 
bei unserem Ressortleiter Ferdinand Vögele melden.

 Schuh- und Kleidersammlung
Die Sammelsäcke für die Schuh- und Kleidersammlung 
werden am 14. Februar verteilt und am 21. Februar wieder 
eingesammelt.
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Kinderfasnachtsball
Der Kinderfasnachtsball in diesem Jahr steht unter dem Motto 
«Punk it up» und findet am Samstag, 25. Februar in der Bernowa- 
Halle statt. Gestartet wird mit dem traditionellen Umzug der 
Guggemusig Seifesüder. Abmarsch um 14 Uhr bei der Bernowa-Halle.

Auch an dieser Fasnacht werden wieder die originellsten und 
schönsten Verkleidungen und Masken prämiert. Die ersten drei 
Gewinner bekommen ein Seifesüdergewand und dürfen am Sonntag 
mit den Seifesüdern an den Würenlinger Fasnachtsumzug. 

Selbstverständlich ist mit Getränken und Kuchen für Verpflegung 
gesorgt, und wie jedes Jahr gibt es für die Kinder Wienerli mit Brot. Vor 
dem Kinderball, ab 11:45 Uhr bis 13:45 Uhr, wird ein Schminkservice 
in der Bernowa-Halle angeboten. Der CEK freut sich auf viele kleine 
und grosse Narren.

  CEK - Club Eltern und Kind

Fasnacht för alli - «Skihütten-Party»
Montag, 27. Februar, Start Umzug um 13:30 Uhr, Schulareal 
Full-Reuenthal.

Ab 14 Uhr Konzert mit den Hornfäägern, Musik, Unterhaltung 
mit Spielen für die Kleinen, Hotdog, Kaffee & Gebäck und die 
grosse Konfettischlacht. Wir freuen uns auf einen ausgelassenen 
Party-Nachmittag «met Chappe ond Häntsche - Chömed doch au»

  Schule Leibstadt

Night Sports
Der beliebte Anlass für die Jugendlichen ab der 5. Klasse findet 
am Samstag, 18. Februar in der Bernowa-Halle statt. Die Türen 
sind von 19 bis 22 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf viele Sport-
begeisterte.

Mittagstisch Seniorenfasnacht
Am Schmutzigen Donnerstag, 23. Februar treffen sich die Senior- 
innen und Senioren aus Leibstadt, Full-Reuenthal und Schwaderloch 
um 11:30 Uhr im Restaurant Warteck zum gemeinsamen Mittag-
essen. Danach spielt Max zum Tanz auf und sorgt zusammen mit 
den Fasnachtsnarren für viel Spass und gute Stimmung. Verpassen 
Sie diesen unterhaltsamen Nachmittag nicht. Die Organisatorinnen 
und das Warteck-Team freuen sich auf viele «Fasnächtler»

Melden Sie sich bitte an bei:
Lucia Graf, 056 247 18 61; Marianne Eckert, 056 247 18 20;
Rita Scherer, 056 247 16 22

  Pro Senectute

  Pro Senectute

Mittagstisch Full-Reuenthal
Einmal im Monat treffen sich Seniorinnen und Senioren zu ein 
paar gemeinsamen gemütlichen Stunden. Der Mittagstisch findet 
jeweils am Mittwoch, um 11:30 Uhr, im Restaurant Schützen in 
Leibstadt statt. Der nächste Anlass ist am Mittwoch, 8. Februar. 

Bei Fragen und Neuanmeldungen kontaktieren Sie bitte:
Dorothea Fischer, 056 246 19 58; Erika Oberle, 056 246 15 54; 
Edith Schmid, 056 246 12 11

  Stiftung Pro Leibstadt

Voranzeige Bockabend
Die Stiftung Pro Leibstadt lädt Sie am Samstag, 25. Februar 
zum Bockabend ins Rock-Café ein. Das Rock-Café-Team verwöhnt 
Sie gerne mit Chicken-Nuggets, Pouletflügeli und Pommes Frites 
sowie zur späten Stunde mit Mehlsuppe. Ab 16 Uhr geht das 
närrische Treiben los. Der Eintritt ist frei.
 
Auf viele Narren und fasnächtliche Gäste freuen sich die Stiftung 
Pro Leibstadt und das Rock-Café, Heidi Vögele mit ihrem Team.
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  Musikgesellschaft Leibstadt
       www.mgleibstadt.ch

  Veloclub Leibstadt
       www.vcleibstadt.ch

Veloclub Leibstadt - Generalversammlung
Am Samstag, 7. Januar konnte Vereinspräsident Walter Gärtner im 
Restaurant Warteck 40 Mitglieder zur 109. Generalversammlung 
begrüssen. Die Mitgliederzahl reduzierte sich im vergangenen Jahr 
auf 120 Personen. Tagespräsident Walter Anderhub verkündete, 
dass Susanne Evers als neues Mitglied auch gleich dem Vorstand 
beitritt. Walter Gärtner wurde für eine weitere Amtsperiode von 
3 Jahren als Präsident bestätigt. 

Noel Niederberger wurde im November zum ersten Pumptrack 
Weltmeister gekührt, womit der VCL nun bereits zwei Weltmeister 
nebst Beat Schumacher als Doppelweltmeister (Junioren Strassen 
1981 und Junioren Radquer 1982) in seinen Reihen hat. Simon 
Waldburger und Fabian Gärtner wurden für ihre Silber- und Bronze-
Medaillen an der 4Cross Schweizermeisterschaft geehrt.

Den detaillierten Bericht sowie weitere Fotos finden Sie unter
 � www.vcleibstadt.ch 

Ersatzwahlen für den Rest der Amtsperiode 
2014/17
Folgende Personen sind Ende 2016 aus der Stiftung ausgetreten:

 › Sutter Armin, Präsident
 › Muntwyler Pia, Mitglied
 › Essig Gaby, Mitglied und Gemeinderätin

Der austretenden Mitgliedern wird für Ihre Tätigkeit der beste 
Dank ausgesprochen.

Der Gemeinderat hat für den Rest der Amtsperiode 2014/17 
folgende Personen in die Stiftung Pro Leibstadt gewählt:

 › Rieben Urs, Vertretung Vereinzelte
 › Zimmermann Erika, Vertretung Kirche
 › Fischer Sandra, Vertretung Gemeinderat

Da der Kleinvorstand infolge der vorstehenden Mutation nicht mehr 
vollständig ist, wird die Stiftung Pro Leibstadt bis auf weiteres 
durchs Lukas Vögeli, Präsident ad interim, und Gabriela Hediger, 
Aktuarin, geführt. Bei Fragen und Anliegen sind diese beiden Per-
sonen zu kontaktieren.

Musikgesellschaft Leibstadt
Wir starteten das neue Jahr am 9. Januar anstelle einer Musikprobe 
mit einem feinen Raclette in der renovierten und umgebauten 
Scheune unseres Aktivmitglieds Margreth Weiss in Full. Es schmeckte 
allen ausgezeichnet und wir genossen den gemütlichen Abend als 
Musikprobe der etwas anderen Art. Alle Aktivmitglieder inklusive 
Dirigent waren vollzählig erschienen. Herzlichen Dank, liebe Mäggi, 
für die Organisation und deine perfekte Gastfreundschaft.

Am 20. Januar fand die 115. Generalversammlung im Restaurant 
Schützen statt. Nach dem feinen Nachtessen konnte der Präsident 
Daniel Muntwyler die Sitzung gemäss der Traktandenliste abwickeln. 
Dieses Jahr haben wir im eigentlichen Sinn keinen Rücktritt als 
Aktivmitglied, sondern «nur vorübergehend» einen Status als 
Freimitglied: André Hediger ist es beruflich bedingt nicht mög-
lich, in den nächsten vier Jahren regelmässig am Probenbesuch 
teilzunehmen. Er versicherte uns aber, dass wir nach Abschluss 
seines Studiums wieder voll auf ihn als Aktivmitglied zählen dürfen. 
Erfreulicherweise wurde dann unser Jungmitglied Thomas Schmid 
einstimmig als Aktivmitglied gewählt.

David Duthaler präsentierte die Jahresrechnung, welche leicht 
positiv gegenüber dem Budget abschloss. Das liegt daran, dass 
die Budgetposten für die Uniformanpassungen und die Revisionen 
der Musikinstrumente erst Ende 2016 in Angriff genommen wurden, 
und somit die Rechnungen dafür noch ausstehend sind. Einzig das 
Jahresprogramm mit den gemeinsamen Auftritten als Spielgemein-
schaft mit der MG Döttingen bot Anlass für rege Diskussionen. 
Daniel Muntwyler konnte den vermeintlichen Mehraufwand an 
Proben aber erklären und etwas relativieren: Wir haben weniger 
Proben einzeln als MG Leibstadt mit unserem Dirigenten Philipp 
Eberhart, da wir nur wenige Anlässe allein durchführen, dafür 
mehr Auftritte als Spielgemeinschaft, was bedeutet, dass mehr 
Proben unter dem Döttinger Dirigenten Markus Hoppe stattfinden. 

Unter «Verschiedenem» informierte Daniel Muntwyler über die 
Umstrukturierung bei unseren Drucksachen. Die Druckerei Kramer 
hat ihren Betrieb per Ende 2016 eingestellt und hat ihre Datenbank 
der Druckerei «Effingerhof» in Brugg übergeben. Der Präsident 
hob an dieser Stelle das besondere Engagement und Wohlwollen 
von Peter Kramer gegenüber der MG Leibstadt hervor. Er  
verdankte sein überaus grosszügiges Entgegenkommen und die 
nicht immer so genau abgerechneten Leistungen zu Gunsten der 
Musikgesellschaft.

Damit war der geschäftliche Teil der Versammlung abgeschlossen 
und nach dem Dessert wurden von einigen Mitgliedern schnell 
Tische umgestellt, mit Jassteppichen oder Brettspielen belegt, und 
der gemütliche Teil mit Spiel und Geselligkeit hielt die Mitglieder 
noch für ein paar Stunden zusammen.

  Stiftung Pro Leibstadt
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Sternsinger unterwegs in Full

«Wie jedes Jahr, so stehen auch heute hier, 
die Sternsinger von Full vor eurer Tür»
Genau so war es am Dreikönigstag in Full. Sechs Sternsingergruppen 
machten sich am Freitagnachmittag bei klirrender Kälte auf den 
Weg. Von Tür zu Tür trugen die Könige ihre Versli oder Lieder vor 
und erhielten viele Komplimente und verbreiteten Freude. Sie 
sammelten vor allem für die Kinder in Kenia und dürfen stolz auf 
ihren Einsatz sein. Im alten Kindergarten trafen sich alle Gruppen 
anschliessend zum gemütlichen Beisammensein. Bei Punsch, Hot 
Dog und Dreikönigskuchen wärmten sich alle auf und erzählten 
vom Erlebten.

Wir hoffen im nächsten Jahr auf viele Kinder, welche mit Freude 
an dieser Aktion teilnehmen. Es wäre toll, wenn diese Tradition 
im Dorf weitergeführt werden kann.

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und Begleiterinnen und 
bis zum nächsten Jahr!

Im kommenden Frühling führen wir den Ferienpass Unteres Aaretal 
zum 37. Mal durch. Seit dem 10. Juni 2016 sind wir ein eigenständiger 
Verein, sind aber durch das Qualitätslabel noch immer mit der 
Pro Juventute verbunden.
 
Die Kurse finden von Freitag, 7. April bis Sonntag, 23. April 
statt. Alle Schüler der 1. - 9. Klasse, die in der Ferienpass-Region 
wohnen, können beim Ferienpass mitmachen und zwei Kurse 
ihrer Altersstufe besuchen. Hinzu kommen diverse freie Angebote 
mit und ohne Anmeldung. Dazu zählen das Kino und der Ferien- 
(s)pass-Tag mit Lotto, Flohmarkt, Schachturnier und Spielnachmittag. 
Mit ein wenig Glück kann sich jedes Kind einen zusätzlichen Kurs 
an der Kursbörse sichern. Dank unseren grosszügigen Sponsoren 
können wir den Ferienpass erneut für Fr. 18.– anbieten. Im Preis 
inbegriffen sind verschiedene Bons für Hallenbad, Thermalbad und 
Minigolfanlagen, sowie für Aktivitäten am Ferien(s)pass-Tag und 
der Besuch des Ferien(s)pass-Kinos.
 
Verkauf Ferienpassbroschüre mit Anmeldekarte:
Mo., 20.2. bis Fr., 24.2. Schule Full
Mo., 20.2. bis Fr., 3.3. Schule Leibstadt
Mo., 20.2. bis Fr., 3.3. Volg Full, Reuenthal und Leibstadt

 � sowie unter www.ferienpass-unteres-aaretal.ch

Anmeldeschluss ist der 4. März.

Zur Ferienpass-Region zählen folgende Gemeinden: Döttingen, Full-
Reuenthal, Böttstein-Kleindöttingen, Klingnau, Koblenz, Leibstadt, 
Leuggern-Gippingen, Mandach und Schwaderloch.

Das Ferienpass-Team und die Kursleiter freuen sich auf spannen-
de Frühlingsferien mit vielen motivierten Kindern. Gerne stehen 
folgende Teamfrauen für weitere Auskünfte zur Verfügung.
Full-Reuenthal: Käthi Graf, 079 318 46 42 und Martina Vögele, 
079 355 76 00 — Leibstadt: Sandra Erne, 078 859 32 37  
und Caroline Lerf, 076 477 39 19

Im Anschluss findet eine Podiumsdiskussion mit Ausbildnern aus 
den Bereichen Industrie, KMU, Verwaltung und Bank statt. In der 
Diskussion sollen Fragen zum Thema «Wie gehen Berufs-Ausbildner 
in der Praxis mit den Ergebnissen der Checks um?» geklärt werden. 

Anmeldung bis spätestens am Freitag, 24. Februar an:
sekretariat@bezleuggern.ch oder 056 245 79 77

Aus der Region / Aufgeschnappt
Elternvortrag
Die Kreisbezirksschule Leuggern lädt alle Eltern zu einem öffentlichen 
Elternvortrag mit dem Thema «Checks in der Oberstufe» ein. Der 
Anlass findet am Dienstag, 28. Februar, 19 bis 21 Uhr, in der 
Aula der Kreisbezirksschule Leuggern statt.

Als Referent konnte die Kreisbezirksschule Herr Michael Bösiger 
vom Departement Bildung, Kultur und Sport des Kantons Aargau 
gewinnen. In seinem Referat geht er folgenden Fragen nach:

 › Warum werden in der Volksschule flächendeckend 
Leistungstests eingeführt?

 › Welche Bedeutung und welchen Nutzen haben  
die Ergebnisse der Checks?

 › Welche Rolle spielen die Ergebnisse der Checks 
im Berufswahlprozess?

Ferienpass Unteres Aaretal  Sternsinger Full-Reuenthal
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Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Bad Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die 
einzelnen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Website der Gemein-
de sowie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus verwiesen. Es werden kurze und 
kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen Bereichen über eine Zeitdauer 
von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere juristische Beratungen sind im Rahmen 
dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Alle Ratsuchenden werden gebeten, um 18 
Uhr an den Auskunftstellen zu sein. Wartet bis 18:30 Uhr niemand mehr, wird die 
Stelle geschlossen. Die nächsten Termine sind:

 › Montag, 13. Februar, von 18 - 19 Uhr    
Döttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

 › Donnerstag, 23. Februar, von 18 - 19 Uhr    
Döttingen, Gemeindehaus, Sitzungszimmer Erdgeschoss

Gratis Mütter- und Väterberatung
 

  Leibstadt
Die Mütter- und Väterberatung in Leibstadt findet im Alterswohnheim «zum Salz-
wirtli», Parterre, statt und zwar jeden 2. Freitag im Monat von 14 - 15:30 Uhr. 
Die nächsten Daten sind: 

 › 10. Februar und 10. März 
jeweils mit Voranmeldung ab 16 Uhr

  Full-Reuenthal
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet jeweils jeden 1. Mittwoch 
im Monat im Mehrzweckgebäude Bühl (alter Kindergarten) statt. Die nächsten 
Daten sind: 

 › 1. März 
jeweils am Nachmittag mit Voranmeldung

Für eine Beratung per Telefon ist die Mütter- und Väterberatungsstelle des Zurzi-
bietes am Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 8:15 - 9:15 Uhr 
sowie am Dienstag von 13:30 - 15 Uhr erreichbar. 056 245 42 40.

 Blutdruckmessen
Am Dienstag, 28. Februar, 9:30 - 10:30 Uhr 
steht das nächste Blutdruckmessen auf dem 
Programm. Wie immer findet diese unentgelt-
liche Dienstleistung im Alterswohnheim «zum 
Salzwirtli» statt. Nutzen Sie diese Gelegenheit! 

  Full-Reuenthal

Mittwoch, 8. Februar
Sprechstunde Gemeindeammann
Gemeindehaus Leibstadt

Donnerstag, 23. Februar 
Seniorenfasnacht
Restaurant Warteck Leibstadt

Rosenmontag, 27. Februar
Fasnacht för alli
Turnhalle Full

Mittwoch, 8. März
Sprechstunde Gemeindeammann
Gemeindehaus Leibstadt

Alle Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch

  Leibstadt

Sonntag, 5. Februar
Fasnachtsgottesdienst
Kirche Leibstadt

Mittwoch, 8. Februar 
Sprechstunde Gemeindeammann
Gemeindehaus Leibstadt

Dienstag, 21. Februar 
Kleider- und Schuhsammlung

Donnerstag, 23. Februar 
Seniorenfasnacht
Restaurant Warteck Leibstadt

Freitag, 24. Februar 
Räggä Däggä
Bernowa-Halle

Samstag, 25. Februar 
Kinderfasnachtsball
Bernowa-Halle

Samstag, 25. Februar 
Bockobig
Rock-Café Leibstadt

Mittwoch, 8. März 
Sprechstunde Gemeindeammann
Gemeindehaus Leibstadt

Alle Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch



So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt

Telefon 056 267 63 40
Telefax 056 267 63 49 
kanzlei@leibstadt.ch 
gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do 9 - 11:30 und 14 - 16:30 Uhr
Mittwoch 9 - 11:30 und 14 - 18 Uhr
Freitag  9 - 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

Nächstes Mitteilungsblatt: Anfang März 2017
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22. Februar
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter 
www.leibstadt.ch/go/mbinfos.pdf

Wir drucken bei der Bürli AG Döttingen

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt

www.full-reuenthal.ch

Gemeinsames Singen macht einfach Spass. Es hat darüber 
hinaus eine solch positive Auswirkung auf unser Gemüt, 
dass diese rezeptfreie «Medizin» bereits erfolgreich zu 
therapeutischen Zwecken eingesetzt wird.

«Singen ist weder aus der Entwicklungsgeschichte von uns Menschen 
noch aus dem eigenen Leben wegzudenken», berichtet Rolf Gärtner, 
Vorstandsmitglied der Chorgemeinschaft: «Was wäre das Leben 
ohne die Musik und die Lieder? Vom Säugling bis ins hohe Alter 
verbindet uns das Singen und steigert unser Wohlbefinden.»

1854 wurde der Männerchor in Leibstadt gegründet. Damals  
vermutlich eher aus einer geselligen Runde heraus und weniger zur 
Heilung. Näheres ist jedoch nicht überliefert. Seither wurden alle 
Höhen und Tiefen durchlebt, mehrfach der Verein sogar aufgelöst, 
nur um sich wenig später wieder neu zu gründen. Die Chronik zum 
150-jährigen Jubiläum gibt weitere interessante Einblicke, z.B. «die 
grosse Unordnung im Verein» (1922) oder die Aufforderung zur 
offenen Diskussion statt nur «immer hinten herum zu kritisieren» 
(1943) - sind auch heute noch durchaus vertraute Problemchen, 
nicht nur im Männerchor… - Es gibt jedoch auch viel Positives zu 
berichten: So konnten einige «vorzügliche» Auszeichnungen bei 
kantonalen Gesangsfesten erreicht werden. Besonders hervorzuheben 
ist die Ehrenurkunde von 1994 für den gemeinsamen Auftritt 
zusammen mit dem Männerchor Full-Reuenthal in Brugg-Windisch.
An diesen Erfolg möchten die Sänger 2017 anknüpfen: In einem 
gemeinsamen Projekt mit den Männern aus der Nachbargemeinde 
soll am 10. Juni im Rahmen des Gesangfestes in Schupfart die  
gemeindeübergreifende Sangesfreude erneut gemeinsam gelebt 
und einem interessierten Publikum vorgetragen werden.

«Unser Chor ist gesanglich auf einem guten Niveau. Zu verdanken ist 
dies sicher auch der 40-jährigen Tätigkeit unseres Ehrendirigenten  
Leonhard Zimmermann und unserem hervorragenden neuen Chor-
leiter Georg Masanz, der sich seit März 2016 mit viel Leidenschaft 
bei uns in Leibstadt engagiert», berichtet Rolf Gärtner erfreut.

Seit Jahrzehnten gibt es in Leibstadt keinen Kirchenchor mehr 
und daher bereichert der Männerchor an zwei Festtagen im Jahr 
den Gottesdienst. Darüber hinaus singen die Männer gerne mit 
der Musikgesellschaft oder unterstützen tatkräftig und gerne bei 
Anlässen der Gemeinde. Der Vorstand besteht zurzeit aus Leonhard 
Zimmermann, Rolf Gärtner und Kari Vögele.

Der Männerchor besteht heute aus 17 aktiven Mitgliedern. Die 
goldenen Jahre des Chorgesangs sind längst vorbei und der Männer- 
chor leidet wie viele andere Vereine ebenfalls unter der Über- 
alterung und den Nachwuchssorgen. Zudem sorgt das Image der 
«alten Herren» für weitere Hürden bei der Anwerbung von neuen 
Sängern, und das, obwohl im reichhaltigen Repertoire von 
mehreren hundert Liedern neben traditionellen und volkstümlichen 
Liedern auch viele Evergreens und Ohrwürmer zu finden sind.

Jedermann der Freude am Gesang hat ist herzlich willkommen. Es 
braucht keine Notenkenntnis, es gibt keine Aufnahmehürden und 
niemand muss einzeln vorsingen. Die Freude am gemeinsamen 
Gesang steht im Vordergrund, und wer möchte, kann nach der 
Probe noch am Stammtisch den Abend vollenden. 

Zum Schnuppern ganz einfach an einem Montag um 19:30 Uhr 
die Bernowa-Halle, 1. OG aufsuchen und sich begeistern lassen …

  Männerchor Leibstadt «Singen macht glücklich und gesund.»

Text & Foto Marco Breyer


